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Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Chefarzt Dr. Krapfl und sein Team präsentieren
die Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen
zur Verfügung.

Anmeldung & Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

06.SEPT
2023
Beginn 18Uhr

Eine
Anmeldung ist
erforderlich.

Eppertshausen (EA) Der Som-
mer geht langsam zu Ende 
und Eppertshausen feiert sein 
Champagnerfest. 
Das letzte Fest liegt schon vier 
Jahre zurück und so freut sich 
das Partnerschaftskomitee 
sehr, wieder zum Champagner-
fest am Chaourcer Platz einla-
den zu können. 
Am Samstag, 26. August, ab 18 
Uhr kommt vor dem Bahnhof 
wieder beste Laune à la françai-
se auf. Erstmals unterhält die 
Frankfurter Sängerin Gabrielle 
Draudt mit Chansons und Pop-
songs und sorgt mit ihrer groß-
artigen Stimme für das passen-

de Flair.
Das kulinarische Angebot hat 
schon eine lange Tradition, 
denn die Gäste aus Eppertshau-
sen und den umliegenden Ge-
meinden schätzen die besonde-
ren Speisen.
Lamm und grüne Bohnen, 
Rumpsteak, der beliebte Käse-
teller mit einer Auswahl feiner 
französischer Käsesorten und 
natürlich ein besonderes Des-
sert erwarten die Feinschme-
cker.
Die passenden Weine und gut 
gekühlter Champagner aus der 
Nachbarregion von Chaource 
vervollständigen das Angebot.

Champagnerfest in Eppertshausen

Eppertshausen (EA) In Aner-
kennung und Würdigung für 
die Verdienste beim Einsatz des 
Katastrophenschutzes des Lan-
des Hessen in Rheinland-Pfalz 
und Nordrhein-Westfalen im 
Jahre 2021 haben aus unse-
rem Ortsverein Markus Zedel-
mayer und Vincent Reichelt 
die Einsatzmedaille „Inland“ 
des Landes Hessen und die 
Feuerwehr- und Katastrophen-
schutz-Einsatzmedaille des 
Landes Nordrhein-Westfalen 
verliehen bekommen.
Als Dank und Anerkennung 
für die Hilfen beim Unwet-

tereinsatz 2021 haben die 
Präsidenten der betroffenen 
DRK-Landesverbände Nord-
rhein, Westfalen-Lippe und 
Rheinland-Pfalz die Band-
schnalle Hochwasser 2021 an 
folgende Einsatzkräfte aus dem 
Ortsverein verliehen:  Anke 
Berning, Sybille Frank, Carsten 
Helfmann, Jan Maass, Vincent 
Reichelt, Peter Schilling, Mar-
kus Zedelmayer.
Auch der DRK OV Eppertshau-
sen bedankt sich recht herzlich 
für den aktiven Einsatz seiner 
Mitglieder im Rahmen des 
Katstrophenschutzes. 

Ehrung für Hochwassereinsatz

Eppertshausen (jedö) Für Kin-
der, Jugendliche und Lehrer 
unterteilte der vergangene 
Freitag die Sommerferien: An 
diesem Tag endete die ers-
te Hälfte der sechswöchigen 
Auszeit. Hinsichtlich der Fe-
rienfreizeit in Eppertshausen 
fiel zeitgleich ein Startschuss: 
Eine Betriebsbesichtigung mit 
Mittagessen und anschließen-
der Spiele-Olympiade beim 
100-Mitarbeiter-Unternehmen 
AC-Motoren im „Park45“ bilde-
te die erste von 14 Veranstaltun-
gen, die bis zum 30. August fast 
täglich Kurzweil für die Epperts-
häuser Kids bieten.
Warum die Gemeinde mitsamt 
der Partner aus Wirtschaft, Ver-
einen und Kirche die Angebote 
alle in den drei letzten Ferien-
wochen bündelt, erläutert Ju-
gendpflegerin Stephanie Groh: 
„Auf Wunsch von Bürgermeister 
Carsten Helfmann haben wir 
die Veranstaltungen in diesen 
Zeitraum gelegt, weil in den 
ersten drei Wochen eine ver-
lässliche Ferienbetreuung in der 
Stephan-Gruber-Schule angebo-
ten wird.“ Durch die individuel-
len Offerten in der zweiten Feri-
enhälfte gewährleiste man „im 
günstigsten Falle eine verlässli-
che Betreuung eines Kindes für 
die kompletten Ferien - und dies 
für kleines Geld“. Überdies sei 
das Jugendzentrum in der Bür-
gerhalle auch in den Ferien zu 
seinen üblichen Zeiten geöffnet.
Neben dieser Strukturierung des 
lokalen Kinder- und Jugendange-
bots in den längsten Schulferien 
des Jahres freut sich Groh auch 

darüber, dass 2023 im Verbund 
zwei Events mehr angeboten 
werden können als im vergan-
genen Jahr. Damals hatte Groh 
bedauert, dass es etwa manchem 
Verein - vor allem aus personel-
len Gründen - immer schwerer 
falle, sich mit einem Ferienange-
bot für den Eppertshäuser Nach-
wuchs zu beteiligen. In diesem 
Jahr entfällt mit dem „Spiel und 
Spaß beim TAV“ zwar ein Dauer-
brenner aus eben diesem Grund; 
der Saldo der alten und neuen 
Angebote fällt aber positiv aus.
Dabei könne man auch mit ge-
ringen Ressourcen einen Beitrag 
zur Betreuung der Eppertshäuser 
Kinder leisten, betont Groh. Sie 
nennt ein Beispiel: „Der Part-
nerschaftsverein Eppertshau-
sen-Chaource unterstützt die 
Ferienfreizeit zwar nicht mit 

einer eigenen Veranstaltung, 
beteiligt sich aber seit Jahren 
mit Aufsichtspersonen bei der 
Kino-Nacht.“ Diese bildet auch 
diesmal wieder den Abschluss, 
am 30. August in der Bürger-
halle, durchgeführt von Verwal-
tungschef Helfmann persönlich. 
Das gemeinsame Filmgucken 
zählt stets zu den am besten ge-
buchten Angeboten. 
Stephanie Groh sieht die Ferien-
freizeit „auch als Chance für die 
Vereine, durch ein Angebot neue 
junge Mitglieder zu ziehen“. Es 
müssten aber nicht nur Vereine 
mitmachen, „auch Privatperso-
nen dürfen sich gerne melden“. 
So sind etwa das Nähen mit Ste-
fanie Gerbig (21. August) und 
das Kochen mit Roland Groh 
(23. August) in privater Hand. 
Zu letztgenanntem Angebot 

konstatiert die Jugendpflegerin, 
dass die Teilnehmer „immer aus-
gelost werden müssen“, weil die 
Nachfrage die freien Plätze über-
steige. „Ich finde es schade, dass 
nicht mehr Personen eine Koch-
veranstaltung anbieten - zum 
Beispiel ein Nudeltag wäre wirk-
lich einfach. Kochen ist sehr ge-
fragt bei den Kindern!“ 
Die vollständige Liste der Ange-
bote und das Anmeldeformular 
sind auf der Website der Ge-
meinde Eppertshausen (unter 
„Familie und Freizeit“ und dann 
„Kinder- und Jugendförderung“) 
zu finden. Die Teilnahme an den 
meisten Veranstaltungen kos-
tet nur 3 Euro. Am „teuersten“ 
ist mit 6 Euro die Fahrt in den 
Frankfurter Zoo, die am 25. 
August der Ehrenamts-Kreis 
durchführt.

Auftakt bei AC-Motoren, Abschluss 
mit Kino-Nacht des Bürgermeisters

Kinderfreizeit: Diverse Akteure führen in Eppertshausen in der zweiten Sommerferien-Hälfte 
14 Veranstaltungen durch / Auch Privatleute können Angebote machen

Diese Kinder waren beim Auftakt der Eppertshäuser Ferienfreizeit dabei. Er führte sie am Freitag 
zur Firma AC-Motoren in den „Park45“. � (Foto: jedö)

Eppertshausen (EA) 35 Teilneh-
mer bestiegen am letzten Sams-
tag um kurz nach 7 Uhr an 
der Bürgerhalle den Bus zum 
Besuch bei unserem früheren 
Sänger und Vizedirigenten 
Erich Schrod in der thüringi-
schen Rhön. Über Fulda führte 
der Weg nach Kaltennordheim 
wo Erich bereits an der Braue-
rei auf uns wartete. Die Besich-
tigung der Rhön-Brauerei war 
sehr informativ und beinhal-
tete nicht nur die Herstellung 
des Gerstensaftes sondern auch 
dessen Verkostung im Schalan-
der der Brauerei. Ein kleines 
Museum mit einer vielfältigen 
Sammlung von Gegenständen 
rund ums Bier rundete die Be-
sichtigung ab. 
Nach einer kurzen Fahrt durch 
das beschauliche Feldatal nach 
Weilar ging es dann zum Mit-
tagessen im urigen Gasthaus 
„Kellerhaus“.
Nach dem Genuss der guten 
Thüringer Spezialitäten tat 
dann etwas Bewegung gut. Ein 
kleiner Spaziergang führte an 

den Ortsrand in den „Garten 
am Baier“, einer märchenhaft 
gestalteten Hohle am alten 
Forsthaus mit kleiner Festwie-
se. Beim geselligen Beisam-
mensein gab es dort Kaffee 
und Kuchen. Erich ließ sich 

natürlich nicht nehmen, eini-
ge Liedvorträge der Sänger zu 
dirigieren. 
Nach einem kleinen Spazier-
gang zur Rhönpaulus-Schutz-
hütte, von der man einen 
grandiosen Blick auf das untere 

Feldatal genießen konnte, hieß 
es dann auch schon wieder Ab-
schied nehmen und nach einer 
kurzweiligen Fahrt trafen die 
Teilnehmer am Abend wieder 
in Eppertshausen ein.
� (Foto: Verein)

Gesangverein Liederkranz-Frohsinn                                                   
auf Vereinsausflug in Thüringen 
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Das Sommerfest der Ger-
mania findet am kommenden 
Sonntag, 20. August, an der Bür-
gerhalle statt. Für den Kaffee und 
Kuchen Bereich werden noch 
Kuchenspenden benötigt. Bitte 
entsprechend am Tag der Veran-
staltung bis 10 Uhr in die Bür-
gerhalle bringen. Der Vorstand 
bedankt sich schon im Vorfeld 
für die Unterstützung. Zum Auf-
bau treffen sich die Mitglieder 
des Vereins am Sonntag um 9 
Uhr an der Bürgerhalle. Der Ab-
bau erfolgt dann am selben Tag 
ab 18 Uhr. Achtung: Der Dienst 
der eingeteilten ersten Schicht 
beginnt 30 Minuten früher, als 
mitgeteilt.
Chorproben: Die nächsten 
Chorproben finden am Mon-
tag, 21. August, wie folgt in der 
TAV-Halle statt: 19 Uhr  Ensem-
ble Musica, 20 Uhr  Männerchor. 

Gesangverein Germa-
nia Eppertshausen

Münster (jedö) Die Frage, wem 
Horst Löbig schon mal die Sup-
pe versalzen hat, beantwortet 
dieser Text am Ende. Die Sache 
ist, das sei schon mal verra-
ten, wörtlich zu nehmen: Der 
82-jährige Münsterer sammelt 
Salzstreuer. 2 000 unterschied-
liche Exemplare - und ebenso 
viele Pfefferstreuer - besitzt Lö-
big und hat sie in seinem Haus 
in der Hintergasse säuberlich 
geordnet und ausgestellt. Moti-
visch jagt neben Klassikern der 
Gewürzgebinde ein Kuriosum 
das nächste. Dabei begann die 
Leidenschaft rein zufällig.
„Ende der 70er war ich auf ei-
nem Flohmarkt in Dieburg 
unterwegs“, blickt Löbig zu-
rück. Da fielen ihm zwei klei-
ne Schwäne auf, der Münsterer 
Wappenvogel - bei näherem 
Hinsehen als Salz- und Pfef-
ferstreuer-Set. Vom Flohmarkt 
zurück, habe er sich damals ge-
dacht: „Die stelle ich mir mal 
hin!“ Beim Rundgang durch 
seine Schau steuert er wenig 
später zwischen den Regalen 
zielsicher auf zwei Flamin-
gos mit Streulöchern zu. „Das 
sind bis heute meine Lieblin-
ge!“, sagt er. Alsbald sollten die 
Schwäne aber nicht nur diese 
tierische Gesellschaft bekom-
men haben, sondern durch die 
diversesten Stücke mannigfal-
tig andere.
Löbigs zweite Leidenschaft gilt 
dem Angeln, im Münsterer An-
gelsportverein ist er Mitglied 
und Pressewart. „Bei den Ang-

lern habe ich von meinem Salz-
streuer erzählt“, lächelt er. Als 
Folge hätten ihm Angelfreun-
de „immer mal wieder weitere 
Streuer mitgebracht“. Auch im 
Bekannten- und Verwandten-
kreis sprach sich Löbigs neues 
Faible herum. Der Münsterer 
selbst hielt auf Flohmärkten 
und in Geschäften zunehmend 
gezielt Ausschau nach neuen 
Exemplaren und wurde dort 
auch reichlich fündig. Das 
World Wide Web entdeckte 
er als Fundgrube nie für sich, 
„Internet habe ich bis heute 
nicht“.
Doch auch offline wuchs 
und wuchs die Sammlung. In 
Münsters Partnergemeinde in 
Abtenau - passend im SALZbur-
ger Land gelegen - entdeckte 
Löbig ebenso Zugänge für seine 

Privatausstellung wie auf Mal-
lorca. Von dort fand auch eins 
der freizügigsten Exemplare 
seinen Weg in die Hintergas-
se: eine nackte Blondine mit 
zwei abnehmbaren Streuern 
dort, wo normalerweise andere 
Rundungen ihren Platz haben. 
Leicht skurril wirken auch die 
Streuer mit dem Kopf von Do-
nald Trump, die ihm jemand 
aus den USA mitgebracht hat. 
„Man soll es nicht glauben, 
was es da alles gibt“, sagt Horst 
Löbig. Von Stücken, die er dop-
pelt bekomme, trenne er sich 
allerdings meist wieder, „schon 
aus Platzgründen“.
Prinzipiell seien „die handge-
machten Streuer für mich am 
wertvollsten“, doch große Be-
träge habe er selbst dafür nie 
auf den Tisch gelegt, so der 

Münsterer. Mit sichtlichem 
Vergnügen erinnert er sich an 
manches Gefeilsche auf dem 
Basar. Was seine Sammlung 
insgesamt wert ist oder ob ein 
bestimmtes Stück heute ei-
nen herausragenden Betrag 
erzielen könnte, wisse er indes 
nicht. Andere Sammler seien 
ihm nicht bekannt, obwohl es 
bestimmt noch ein paar mit 
demselben Hobby gebe. An 
einem Verkauf von Einzelstü-
cken sei er auch nicht interes-
siert, „höchstens wenn jemand 
die gesamte Sammlung will“. 
Letztlich würde Löbig seine 
Schätzchen aber „nur schwe-
ren Herzens abgeben“ - eventu-
ell vererbt er sie deshalb lieber 
seinem Sohn. 
In der heimischen Küche würzt 
der Rentner übrigens mit klas-
sischen Streuern, stets densel-
ben. Bliebe noch die eingangs 
gestellte Frage nach dem Ver-
salzen zu beantworten: In den 
90ern arbeitete Horst Löbig als 
Pförtner am Campus Dieburg 
der Hochschule Darmstadt - 
und erlaubte sich in der Mensa 
manchmal einen Scherz mit 
den Studenten. „Wenn die ihre 
Suppe abgestellt hatten und 
sich noch was anderes holten, 
habe ich ihnen schnell ordent-
lich Salz reingestreut.“ Neben 
entgeisterten Gesichtern bei 
der Kostprobe resultierte im-
mer auch ein lachendes daraus 
- das von Horst Löbig, sogar bis 
heute.

Salzstreuer mit dem                                  
Kopf von Donald Trump

Der Münsterer Horst Löbig hat 2.000 verschiedene Exemplare gesammelt -                                    
und ebenso viele Pfefferstreuer / Das Internet hat er dafür nie gebraucht

Herr über 2.000 Salz- und ebenso viele Pfefferstreuer: der Müns-
terer Horst Löbig, hier mit einem Set aus den USA, das den Kopf 
von Donald Trump trägt. � (Foto: jedö)

Eppertshausen/Münster (EA) 
Die ev. Kirchengemeinden 
Groß-Zimmern, Dieburg, 
Münster, Eppertshausen, 
Altheim und Harpertshausen 
und Messel  laden zu einem 
gemeinsamen Freiluft-Got-
tesdienst im schönen Ambi-
ente an der Waldschule in 
Groß-Zimmern ein. 
Es wird empfohlen per Rad 
oder in Fahrgemeinschaften 
zum Veranstaltungsort zu 
kommen. Falls der Gottes-
dienst aus Gründen von ext-
rem schlechtem Wetter oder 
Waldbrandgefahr in die Kirche 
von Groß-Zimmern verlegt 
werden muss, bittet man, sich 
über die Presse oder die Web-
seiten der Kirchengemeinden 
zu informieren.  

„Sommerkirche“ in 
Groß-Zimmern

Männerchor: Die erste Probe 
nach der kurzen Sommerpau-
se ist am Donnerstag, dem 10. 
August um 18.30 Uhr im Ver-
einslokal „Hotel Krone“.
Sommerfest am Freitag, 18. 
August, ab 18 Uhr im Hau-
se Hans und Christine Scharf 
im Niederfeld. Es wäre schön, 
wenn jeder wie immer mit ei-
nem Salat zum Gelingen des 
Sommerfestes beitragen könn-
te. 
Sonntag, 20. August: Der 
Chor singt am kommenden 
Sonntag um 14 Uhr beim Som-
merfest des Brudervereins Ger-
mania an der Bürgerhalle.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Ausflug zum Hildegardis-
fest: Am Sonntag,  17. Septem-
ber, fährt man mit dem Bus 
zur Benediktinerinnenabtei St. 
Hildegard in Eibingen. Geplan-
ter Ablauf: Abfahrt in Epperts-
hausen um 8 Uhr am Parkplatz 
der Grundschule. Gottesdienst 
in Bingen um 10 Uhr mit Bi-
schof Wolfgang Ipolt (Görlitz). 
Danach gemeinsames Mit-
tagessen. Exklusive Führung 
durch das alte Kloster, Zeit zum 
Besuch des Klosterladens, des 
Klostercafés oder des Nieder-
walddenkmals. Den Abschluss 
bildet die Reliquienfeier und 
die Prozession durch die Straße 
von Eibingen. Die Gemeinsa-
me Rückfahrt ist gegen 16.15 
Uhr geplant.  Die Kosten für 
die Fahrt mit dem Reisebus be-
tragen für Erwachsene 15 Euro 
(pro Person) und für Familien 
30 Euro. Anmeldungen bis 11. 
September bei Christa Euler: 
Tel. 31180 oder anmeldung@
kolping-eppertshausen.de.

Kolpingsfamilie          
Eppertshausen

Altheim (MA) Nach der erfolg-
reichen Zusammenarbeit im 
Jahr 2021 tun sich das ART-
haus und der TSV Altheim nun 
erneut zusammen. Am 2. Sep-
tember ab 20.30 Uhr verwan-
delt sich der TSV-Biergarten in 
eine Konzert- und Tanzbühne 
mit den CAN GURUS. Seit 18 
Jahren grooven die Can-Gurus 
einen Gute-Laune-Mix aus an-
gelsächsischem Folkrock und 
spanischen, afrikanischen, ka-
ribischen, asiatischen und aus-
tralischen Sounds - Weltmusik 
halt! Mit diversen Instrumen-
ten und vierstimmigem Ge-
sang wird das Sommerfeeling 
beschworen und die Tanz- und 
Reiselust geweckt. 
Für Essen und Trinken sorgt 
das Team des TSV Altheim. 
Reservierungen sind möglich 
unter arthausreservierung@
yahoo.com. Der Eintritt kostet 
12 Euro (ermäßigt 10 Euro).

ARThaus meets                   
TSV Altheim  

Eppertshausen (sit) Nicht nur 
für diejenigen, die „Benzin im 
Blut haben“, war kürzlich bei 
KFZ-Servicepoint HILLING viel 
geboten: Die Car&Bike Sum-
merdays in der Einsteinstra-
ße 28 in Eppertshausen boten 
auch Familien ein lohnendes 
Ausflugsziel, denn neben le-
ckerem Essen und Getränken 
war mit Bobbycar-Rennen und 

Hüpfburg auch an die Unter-
haltung der Kleinen gedacht. 
Auto- und Motorradtreffen gibt 
es mittlerweile wenige in der 
Region und die Brüder Sascha 
und Benjamin Hilling haben 
diese „Lücke“ gemeinsam mit 
den BIKEBROTHERS Markus 
und Daniel Laufka an einem 
sonnigen Wochenende Ende 
Juli erfolgreich gefüllt. Rund 

1000 Besucher waren an zwei 
Tagen zu Gast und genossen 
Motorrad-Stuntshows und die 
„Benzin-Gespräche“ bei bester 
Stimmung. Viele hatten die 
Summerdays beim KFZ-Ser-
vicepoint als Stopp für ihre 
Motorradtouren oder für die 
Ausfahrten mit Automobil-Old-
timern. Sie konnten sich außer-
dem in einer großen Ausstel-

lung über zahlreiche Auto- und 
Motorrad-Modelle informieren.
Die heimische Freiwillige Feu-
erwehr durfte sich noch dazu 
über eine Spende der Firma Hil-
ling freuen: Für die Kinder- und 
Jugendfeuerwehr gab es sechs 
Bobbycars. Die nächste Gele-
genheit für ein Rennen kommt 
bestimmt. 	
� (Fotos: privat)

Beste Stimmung bei den  Car&Bike Summerdays

Eppertshausen (EA) Wo man 
singt, da lass‘ Dich nieder: 
Dazu lädt der Gesangverein 
Germania Eppertshausen im 
Rahmen seines traditionellen 
Sommerfestes am Sonntag, 20. 
August ein. 
Ab 11 Uhr geben sich an der 
Bürgerhalle Eppertshausen 
zahlreiche Männer-, Frau-
en- und gemischte Chöre ein 
abwechslungsreiches Stelldi-
chein. In gewohnter Manier 
sorgen die vielen Helfer und 
Helferinnen der Eppertshäuser 
Germania wieder mit Lecke-
rem vom Grill, kühlen Geträn-
ken sowie mit Kaffee und Ku-
chen für das leibliche Wohl der 
Gäste. Alle aus nah und fern 
sind herzlich willkommen.

Sommerfest der               
Germania

Im Kath. Kirchenchor wird nicht 
nur gesungen, sondern auch die 
Geselligkeit gepflegt. Deshalb ist 
am 28. August im Pfarrgarten ein 
Sommerfest, bei dem natürlich 
auch gesungen wird. Deshalb 
ergeht hiermit noch einmal die 
Einladung an die Chor- und Ver-
einsmitglieder mit Gästen um 
17 Uhr zu einem gemeinsamen 
Essen und guten Getränken, bei 
hoffentlich gutem Wetter. Die 
nächste Chorverpflichtung ist 
am 10. September bei der gelob-
ten Wallfahrt in Dieburg.

Kirchenchor „St. Va-
lentin“ Eppertshausen

Darmstadt-Dieburg (EA) Die 
Woche des bürgerschaftlichen 
Engagements ist vom 8. bis 
17. September. Der Landkreis 
Darmstadt-Dieburg beteiligt 
sich in diesem Jahr erstmals 
an der bundesweiten Engage-
ments-Woche.
Der Schwerpunkt der Woche 
ist „Engagement für Bildung“. 
Bildung wird nicht nur im 
schulischen Bereich vermit-
telt, sondern auch in der Frei-
zeit, im Alltag. Noch immer 
haben nicht alle Menschen 

den gleichen gleichberechtig-
ten Zugang zu Bildung. Daher 
ist es umso wichtiger darauf 
aufmerksam zu machen, dass 
Bildung für alle gleichermaßen 
erreichbar sein sollte. Neben 
dem öffentlichen Bildungssys-
tem hat sich ein großes En-
gagement-Angebot für Bildung 
entwickelt. Viele Menschen 
engagieren sich, um Bildungs-
gerechtigkeit zu verbessern, 
Defizite auszugleichen und das 
Gemeinwesen zu stärken. 
Die diesjährige »Woche des bür-

gerschaftlichen Engagements« 
macht die Engagement-Praxis 
sichtbar: Wer engagiert sich für 
Bildung? Was sind die wich-
tigsten Ziele und Forderungen? 
Wie funktioniert das Zusam-
menwirken von Staat und Zi-
vilgesellschaft?
Engagements-Angebote im 
LaDaDi
Während der bundesweiten 
Engagements-Woche gibt es 
unterschiedliche Veranstal-
tungen, Vorträge oder auch 
Mitmachaktionen rund um 

das Thema bürgerschaftliches 
Engagement und Ehrenamt im 
Landkreis. Durch die Freiwil-
ligenagentur Darmstadt-Die-
burg, den Kreiskommunen 
sowie den Vereinen und Orga-
nisationen wird ein interessan-
tes und vielfältiges Programm 
angeboten. „Ehrenamtliches 
Engagement ist das Spenden 
von Lebenszeit und jede und 
jeder Einzelne, der sich ehren-
amtlich engagiert, leistet einen 
wertvollen gesellschaftlichen 
Beitrag. Ich hoffe und wünsche 

ich mir, dass viele Menschen 
die Angebote im Rahmen der 
Woche des bürgerschaftlichen 
Engagements nutzen können, 
dass Sie in Ihrem bisherigen 
Engagement bestärkt werden 
und für sich neue Ideen mit-
nehmen können“, erläutert 
Landrat Klaus Peter Schellhaas.
Das Programm kann im In-
ternet unter https://www.
ladadi.de/landkreis-verwal-
tung/ehrenamt-und-vereine/
sport-und-vereinsfoerderung.
html eingesehen werden.

Bundesweite Woche des bürgerschaftlichen Engagements: LaDaDi erstmals mit dabei! 
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Gesangverein „Germania“
1890e.V.Eppertshausen

lädt ein zum

Sommerfest
an der Bürgerhalle am kommenden
Sonntag, den 20. August ab 11.00 Uhr

Münster (MA) Die Zimmerei 
und Dachdeckerei W. Kraus 
und Söhne GbR ist ein tradi-
tionsgeführtes Familienun-
ternehmen seit 1974. Die Ver-
bundenheit und Liebe zum 
Zimmererhandwerk besteht 
jedoch bereits seit mindestens 
fünf Generationen.
Inzwischen führen die Brüder 
Jochen und Peter Kraus seit 
dem Tod ihres Vaters Werner 
Kraus 2007 die Firma. Das 
möchten sie gerne auch weiter 
tun, kämpfen aber derzeit mit 
den allseits bekannten Proble-
men: zu viel Arbeit, zu wenig 
Personal und Nachwuchs.
„Ein Fels in der Brandung“ in 
dieser schwierigen Zeit ist der 
Altgeselle Tobias Fieres, der 
vor 25 Jahren, am 1. August 
1998, seine Lehre in diesem 
Betrieb begann und seither 
ohne Unterbrechung in der Fir-
ma arbeitet. Anlässlich seines 
25-jährigen Firmenjubiläums 
am vergangenen Wochenende 
haben seine Chefs eine große 
Überraschungsfeier mit seinen 
engsten Freunden und Fami-
lienangehörigen organisiert 

und auf dem Firmengelände 
steigen lassen. Neben einer 
kleinen Hüpfburg für die Kin-
der gab es leckere Cocktails an 
der Bar, Pizza für das leibliche 
Wohl von der Pizzeria Romana 
aus Münster, warme Worte und 
natürlich ein großes Geschenk 
der Anerkennung für ihn und 
seine Familie, die tatkräftig bei 
der Überraschung unterstützte.
Die Feier war ein Dankeschön 
dafür, dass Tobias Fieres der Fir-
ma Kraus stets treu geblieben 
ist. Er überzeugt seine Chefs 
mit Cleverness, Einsatzbereit-
schaft, Zuverlässigkeit, Freund-
lichkeit den Kunden gegen-
über und Hilfsbereitschaft in 
schweren Zeiten. Und so sind 
sie voll des Lobes über ihren 
zuverlässigen Mitarbeiter: „Er 
glänzt mit einem hohen Maß 
an Präzision und Fehlerfreiheit 
und beherrscht sein Handwerk 
im wahrsten Sinn des Wortes.“
Auch sein Engagement in 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Altheim schätzen die Firmen-
inhaber sehr. „Er ist einfach 
eine Bereicherung für unsere 
Firma.“ Die Firma Kraus hofft 

natürlich auf eine weiterhin 
gute Zusammenarbeit und 

noch viele gemeinsame Jahre.
� (Foto: privat)

„Ein Fels in der Brandung“
Tobias Fieres seit 25 Jahren bei Münsterer Familienunternehmen

Münster (jedö) Bezahlbarer 
Wohnraum, wie ihn gerade 
in Ballungszentren immer öf-
ter vor allem noch Baugenos-
senschaften und Kommunen 
zur Verfügung stellen, ist ext-
rem gefragt. In einer Melange 
aus hohen Mieten, allgemei-
ner Teuerung, schleppendem 
Neubau und wegfallender 
Sozialbindung von Bestands-
objekten hält Münster derzeit 
mit 106 Gemeindewohnun-
gen dagegen. 105 davon sind 
aktuell belegt, „wir haben 
nur einen Leerstand“, sagt 
Meike Mittmeyer-Riehl, Pres-
sesprecherin der 14.000-Ein-
wohner-Kommune. 

Was auf den ersten Blick kom-
fortabel wirkt, wird der Nach-
frage aber nur partiell gerecht. 
Manche ersuchen trotz teils 
schwieriger Wohnumstände 
bei der Gemeinde momentan 
vergeblich schnelle Hilfe. So 
auch in zwei Fällen, die dem 
Autor dieser Zeilen in den ver-
gangenen Tagen berichtet wur-
den und für die erstmal keine 
Lösung in Sicht ist. Bei beiden 
Schicksalen handelt es sich um 
Personen, die in Münster in 
Wohnungen privater Eigentü-
mer eingemietet sind. In einem 
Fall ist die Wohnung so massiv 
von Schimmel befallen, dass 
der Familienvater davon bereits 
krank geworden ist. Eine Lö-
sung mit dem Vermieter ist zur-
zeit nicht in Sicht. Im anderen 
Fall kann der Hauseigentümer 
die Sanierung der maroden 
Unterkunft aktuell aus finanzi-
ellen Gründen nicht stemmen. 
Im Rathaus konnte man den 
Betroffenen in beiden Fällen 
keinen raschen Umzug in Aus-
sicht stellen. Allgemeiner erge-
ben sich aus den konkreten Fäl-
len mehrere Fragen zur Vergabe 
sozial geförderten Wohnraums, 
die Mittmeyer-Riehl im Auftrag 

der Verwaltung schriftlich be-
antwortet hat.
Welche Voraussetzungen 
müssen Interessenten erfül-
len, um eine Gemeindewoh-
nung mieten zu können?
Das Rathaus antwortet: 
„Grundsätzlich kann sich je-
der für eine Miet- oder Senio-
renwohnung bei der Gemeinde 
bewerben.“ Überwiegend seien 
die gemeindeeigenen Wohnun-
gen „für Haushalte mit klei-
nerem Einkommen“ gedacht. 
Teilweise sei der Besitz eines 
Wohnberechtigungsscheins 
Voraussetzung. Dies gilt für 
Wohnungen aus Belegrechten.
Wo erhalten abgelehnte Be-
werber weitere Unterstüt-
zung?
„Alle Bewerber, die keinen Er-
folg beim Bewerbungsprozess 
hatten, werden nicht automa-
tisch von der Warteliste ent-
fernt“, schreibt die Gemeinde. 
Die Bewerbung bleibe zwei 
Jahre lang gültig. „Besteht wei-
terhin eine Dringlichkeit, wird 
der Haushalt mit hoher Wahr-
scheinlichkeit bei der nächsten 
angemessenen Freimeldung 
wieder berücksichtigt.“ Außer-
dem vermittele die Gemeinde 
Münster in Fällen von drohen-
der oder bestehender Woh-

nungskündigung an die Fach-
stelle „Sichern und Wohnen“ 
des Landkreises Darmstadt-Die-
burg.
Wie lang ist aktuell die War-
teliste und nach welchen Pri-
oritäten werden Wohnungen 
vergeben?
Aus den vergangenen zwei Jah-
re stünden derzeit 190 Bewer-
bungen auf der Liste. „Bei der 
Entscheidung, wer für eine freie 
Wohnung vorgeschlagen wird, 
spielt weniger das Eingangsda-
tum der Bewerbung eine Rolle 
als die sozialen Aspekte.“ Dazu 
gehörten „Gewalt im Haushalt, 
drohender Wohnraum-Verlust, 
mangelhafte Wohnverhältnisse 
und das Einkommen, aber auch 
die Haushaltsgröße und der 
Wohnort“. 
Häufiger seien vor allem bei den 
seniorengerechten Wohnungen 
die besonderen Anforderungen 
(barrierearm, rollstuhlgerecht) 
entscheidend. Zu den sechs 
Standorten mit Gemeindewoh-
nungen in Münster zählen auch 
Wohnungen in der Senioren-
wohnanlage in der Walterstra-
ße. Weitere Gemeindewohnun-
gen unterhält Münster an drei 
Standorten in der Goethestraße 
sowie je einem in der Mozart- 
und in der Frankfurter Straße.

Nur ein Leerstand in                               
106 Gemeindewohnungen

Sozialer Wohnraum: In Münster stehen 190 Bewerber auf der                    
Warteliste / Objekte an sechs Standorten

Unter anderem in diesem Gebäude an der Ecke von Goethe- und 
Iglauer Straße unterhält die Gemeinde Münster mehrere preis-
lich geförderte Wohnungen.�  (Foto: jedö)

Eppertshausen (NA) Kaum je-
mand kennt den „Müllergruß 
– noch viel weniger Menschen 
erkennen Mühlen und ehe-
malige Mühlengebäude in ih-
rer näheren Heimat. Nach der 
ersten Mühlentour vor zwei 
Jahren, bei der vor allem die 
Mühlen in Münster, Dieburg 
und Groß-Zimmern besucht 
wurden, gab es nun eine wei-
tere die entlang des Richer- 
und Semder Bachlaufs folgte. 
Einzig die erste Mühle lag frü-
her noch an der Gersprenz, 
nach der Begradigung um 
1934 wurde der Wiesen- oder 
Grausmühle sprichwörtlich 
das Wasser abgegraben. 
Fast 40 Teilnehmer zählte die 
radelnde Gruppe, die dann 
über Nebenstrecken, Feld- 
und Waldwege die ehemali-
gen Mühlen aufsuchte. Von 
der Forstmühle oder Pfälzer 
Mühle in Altheim steht nach 
über 300 Jahren Mühlenge-
schichte nur noch ein maro-
des Wohnhaus, vom ehemali-

gen Drei-Seiten Hof ist nichts 
mehr vorhanden. Ein besseres 
Beispiel gelungener Sanie-
rung stellt die nächste Mühle, 
die Altstätter- oder Lautzen-
mühle vor. Das alte Mahlwerk 
wurde in das neue Gebäude in 
der Hofreite mit eingepflegt. 
An jeder Mühle gab es einen 
kleinen Stopp, bei der Nor-
bert Anton etwas zu den his-
torischen Gebäuden erzählte. 
Von dem harten Dasein im 
Müllerhandwerk, den Fami-
lienzwisten und der Abhän-
gigkeit der Landesherren, 
Missernten Feuer und Zer-
störungen vornehmlich im 
30-jährigen Krieg. Nächster 
Anlaufpunkt war die die Lüt-
zelforstmühle, die vielen als 
Hofladen bekannt ist, dann 
zur Richer Mühle, einem Pa-
radebeispiel vom Versagen des 
Denkmalschutzes. Hier durfte 
sich jeder einmal als Hobby-
künstler auslassen. Danach 
schlängelte sich der Drahtesel-
bandwurm auf Umstädter Ge-

markung. An der Einmündung 
zum Raibacher Tal wurde an 
der Eselsmühle und der Unte-
ren Raubachmühle kurz an-
gehalten. Nächster Zwischen-
stopp war der Standort der 
Stadtmühle, die wie viele der 
Mühlen kurz nach den Krieg 
stillgelegt, oder gänzlich ver-
schwunden sind. Nun galt es 
das letzte Stück auf vielbefah-
rener Straße zu meistern. 
Das Ziel, die Lohmühle, die 
jetzt als Weingut betrieben 
wird erreichte man nach zwei 
Stunden Exkursion. Noch eine 
kurze Erläuterung, auch zum 
bekannten Müller und Tur-
muhrbauer Ritzert, dann konn-
ten sich die Mannschaft bei 
Brezeln, Käse und Wein stär-
ken. Die Lohmühle hatte, trotz 
Urlaub, extra für die Epperts-
häuser Gäste eine Ausnahme 
gemacht und geöffnet. Nach 
einer ausgiebigen Rast strebten 
die Radfahrer nach einem lehr-
reichen Tag der Heimat entge-
gen.

„Glück zu“ - der Gruß                            
der Müllerzunft

2. Rad-Mühlentour des Odenwaldklubs Eppertshausen

Fast 40 Teilnehmer zählte die radelnde Gruppe, die dann über Nebenstrecken, Feld- und Waldwe-
ge die ehemaligen Mühlen aufsuchte.�  (Foto: NA)

Langen (RZ) Mit einem äußerst 
kompetenten Team steht die 
Abteilung Geburtshilfe in der 
Asklepios Klinik Langen rund 
um die Uhr den Müttern und 
Säuglingen zur Verfügung.
Der Fachbereich unter Leitung 
von Chefarzt Dr. Eckart Krapfl 
besteht aus Fach-Ärzten und 
-Ärztinnen sowie Hebammen, 
die über jahrelange Erfahrun-
gen auf dem Gebiet der Ge-
burtshilfe verfügen. Bei einem 
Infoabend am Mittwoch, 6. 
September, um 18 Uhr in der 
Asklepios Klinik Langen kön-
nen sich werdende Mütter und 
Väter ausführlich von den Ex-

perten informieren lassen. Eine 
Anmeldung ist erforderlich un-
ter Tel. 06103/91261507 oder 
gyn.langen@asklepios.com.
(Foto: Asklepios)

Geburtshilfe-                   
Infoabend

Asklepios Klinik Langen lädt ein
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Münster (MA) Viele Menschen 
allen Alters wurden schon Mal 
mit der Situation konfrontiert, 
sich über Pflegemaßnahmen 
im Familien- oder Freundes-
kreis Gedanken zu machen. 
Die Entscheidung für ein Pfle-
geheim steht aus den vielfäl-
tigsten Gründen meist weit im 
Hintergrund. Wie aber kann 
eine alternative Pflege im häus-
lichen Umfeld personell, und 
oft auch finanziell, überhaupt 
realisiert werden? An wen 
kann Mann/Frau sich wenden? 
Wie kann die externe Unter-
stützung aussehen? Was ist zu 
beachten?
Zum heutigen Zeitpunkt wer-
den rund 80 Prozent der mehr 
als vier Millionen Pflegebe-
dürftigen zu Hause von Ver-
wandten, Freund:innen und 

Menschen aus der Nachbar-
schaft gepflegt. Mit ihrem En-
gagement übernehmen sie den 
größten Teil der pflegerischen 
Versorgung in Deutschland. 
VdK-Kreisvorsitzender Hart-
mut Maier wird in seinen 
Informationen zum Thema 
„Nächstenpflege“ auf mögliche 
Fallstricke und Probleme einge-
hen und wird in der anschlie-
ßenden Diskussion für alle 
Fragen zur Verfügung stehen, 
die im Rahmen einer aktuellen 
oder zukünftigen Pflege bisher 
schon aufgekommen sind bzw. 
aufkommen könnten.
Im Anschluss an den Vortrag 
und die sicherlich interessante 
Diskussion zum Thema Nächs-
tenpflege lädt der VdK Münster 
zu Getränken und Laugen-Ge-
bäck ein.

Infos zur                         
Nächstenpflege

Veranstaltung des VdK Münster am                           
1. September, 16 Uhr in der Walterstraße 7b

Ergebnisse 36. Spieltag:  1. 
Harald Kolb 2.548 Punkte, 2.  
Stephan Klink 2.159,  3.  Horst 
Daub 1.801, 4.  Lorenz Bauer 
1.579.
Man spielt bis 31. August je-
weils donnerstags im Restau-
rant Relax in Münster.   Spiel-
beginn ist immer um 19 Uhr. 
Gastspieler herzlich willkom-
men.  

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1.Lotte Luksch 476 
Punkte, 2. Maria Becker 574, 3. 
Roswitha Lorenz 590, 4. Dieter 
Lorenz 614.
Nächster Spielabend ist am 
Samstag, 19. August, im Ver-
einslokal des FSV Münster, 
im „Relax“ (Frankfurter Stra-
ße 198). Spielbeginn ist um 
18.30 Uhr. Infos: http://rom-
me-freunde-altheim.npage.de 

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse: 1. Andreas Frank 
2.526 Punkte, 2. Georg Vet-
ter 1.849, 3. Arnd Krug 1.792, 
4. Hartmut Sydlik 1.782, 5. 
Uwe Lautenschläger 1.633, 6. 
Helmut Koch 1.607, 7. Jürgen 
Ruppert 1.563, 8. Frank Mieth 
1.499.
Am kommenden Dienstag reizt 
man wieder um 19 Uhr in der 
TAV-Gaststätte (Adebar). Gast-
spieler herzlich willkommen. 

Skatclub                              
Eppertshausen

Zur Vormerkung: Die Jahres-
hauptversammlung des Orts-
verbandes Münster findet am 
30. September statt. Die Einla-
dung erfolgt separat.

VdK Münster

Münster (MA) Der Heimat- 
und Geschichtsverein lädt 
alle Mitglieder am 8. Septem-
ber zur turnusmäßigen Jah-
reshauptversammlung um 
19 Uhr in das Café im in der 
Bahnhofstraße 48 ein. 

Der Jahreshauptversammlung 
liegt folgende Tagesordnung zu 
Grunde: 1.Begrüßung, 2.Fest-
stellung der vorgeschriebenen 
Formalien, 3.Abstimmung 
zur Tagesordnung, 4.Geneh-

migung des Protokolls der 
JHV 2022, 5.Totengedenken, 
6.Berichte zur Vorstandsarbeit 
des vergangenen Jahres, 7.Be-
richt zu den Vereinsfinanzen, 
8.Bericht zur Kassenprüfung, 
9.Entlastung der Rechnerin, 
10.Entlastung des Vorstands, 
11.Vorstandswahlen (a) Wahl 
einer Person zur Wahlleitung, 
b) Wahl der / des Vorsitzenden, 
c) Wahl einer Person zur Stell-
vertretung, d) Wahl einer Per-
son zur Finanzverwaltung, e) 

Wahl einer Person zur Schrift-
führung, f) Wahl einer Person 
für die Pressearbeit, d) Wahl 
von bis zu drei Personen als 
Beisitzer/innen im Vorstand), 
12.Wahl der Kassenprüfer, 
13.Anträge, 14.Sonstiges.
Anträge zur Tagesordnung 
müssen spätestens bis Freitag, 
1. September, beim Vorstand 
eingereicht werden. Inge Eck-
mann, stellvertretende Vor-
sitzende des Heimat- und Ge-
schichtsvereins Münster.

Jahreshauptversammlung beim HGV Münster

MGV-Männerchor singt 
beim Sommerfest: Am 
Sonntag, 20. August, findet 
das diesjährige Sommerfest des 
Gesangvereins „Germania“ Ep-
pertshausen an der dortigen 
Bürgerhalle statt. Der  Män-
nerchor beteiligt sich am Ma-
tineesingen. Die Sänger treffen 
sich bereits um 10.15 Uhr an der 
Gersprenzhalle Münster zum 

Einsingen. Anschließend geht 
es per Fahrrad oder PKW nach 
Eppertshausen zur Bürgerhalle.
Chorproben: Wegen der Feri-
en ruht zurzeit der Chorproben-
betrieb für die Chöre. Die ersten 
Proben für die Chöre FUTURE 
VOX und Männerchor finden 
am Dienstag, 29. August, zu den 
üblichen Zeiten in der Kultur-
halle statt.

MGV 1845 Münster

„Vocal Total“: Die Sän-
ger*innen des Chores „Vocal 
Total“ nehmen nach einer kur-
zen Pause die Proben wieder 
auf. Da der Kaisersaal wegen 
Urlaub derzeit geschlossen ist, 
finden die Proben am 22. und 
29. August um 19 Uhr in der 
Kulturhalle (Hintereingang) 
statt.
Am 20. August um 10.30 Uhr 
beteiligt sich der Chor am 

Sommerfest der „Germania“ 
Eppertshausen an der Bürger-
halle. 
„da capo“: Der Rock- und 
Pop-Chor „da capo“ hat sich in 
die Sommerferien verabschie-
det. Während der Sommerpau-
se unternimmt der Chor am 
19. August eine Fahrradtour. 
Treffpunkt ist um 16 an der 
Kulturhalle. Abschluss ist im 
Brauhaus Groß-Umstadt.

AGV „Eintracht“ 1901 Münster 

Kommende Veranstaltun-
gen: 27. August: Kerbumzug in 
Groß-Zimmern. 24. September: 
Ausflug des Jugendorchesters 
„Scotland Yard“ nach Frank-
furt. 7. bis 8. Oktober: Klausur-
tagung des Jugendausschusses.
Großes Orchester: Während 
der Sommerferien finden keine 
Proben statt. Die Proben begin-
nen wieder ab dem 4. Septem-
ber. 

Musikverein 1914 
Münster

Bundesliga: Ab Samstag 
(19.) werden die Bundesli-
gaspiele ab 15 Uhr im Ver-
einsheim auf Großleinwand 
übertragen. 
Jugend: Jugendwärtin Claire 
Frühwein erwartet alle Inte-
ressierten am 27. August ab 
9.45 Uhr am Bitzensee, Ende 
gegen 14 Uhr. Für das Essen 
ist gesorgt. Bitte anmelden 
unter Tel. 0157/8803110.
Anglertreff: Bitzensee am 
kommenden Wochenende 
19./20. August.

Frühschoppen der Mins-
derer Kerb wie in alten 
Zeiten, am Montag. 18. Sep-
tember, ab 10 Uhr im Ver-
einsheim. Hierzu bietet man-
wie gewohnt Wellfleisch und 
Rippschen (NUR) auf Vorbe-
stellung an. Vorbestellung 
möglich bis zum 10. Septem-
ber bei Tobias Griebel Tel. 
0176/24254589 (im Idealfall 
per Whatsapp mit Name und 
Anzahl der Essen).
Kerbfischen am Montag, 18. 
September, am  Bitzensee

ASV Münster

Einsatzabteilung: Am Sams-
tag, 19. August, findet um 13 
Uhr eine SOA Maschinisten 
statt. Bitte im internen Bereich 
hierfür anmelden. 

Die nächste SOA Gruppen-
führer findet am Donnerstag, 
24.August,um 20 Uhr statt. 
Auch hierfür bitte im internen 
Bereich anmelden.
Am Samstag, 26. August, findet 
um 9 Uhr die Waldbrandübung 
statt. Bitte im internen Bereich 
eintragen, damit man besser 
planen kann.

Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 31. August,  um 20 
Uhr. 
Verein: Am vergangenen Wo-
chenende belegte man beim 
Volkswandern mit 60 Teilneh-
mern den 1. Platz und sagen 
somit danke an alle, die auf die 
Wanderstrecke gegangen sind.
Jugendfeuerwehr: Man trifft 
sich am Mittwoch, 23. August, 
um 18 Uhr. Es gibt eine Ferien-
betreuung.
Bambinis: Sommerferien. 
Nächster Unterricht am Mitt-
woch, 13. September.

FFW Münster

50 Jahre sind ein Grund zum Fei-
ern! Man trifft sich deshalb am 
Samstag, 7. Oktober, um 18 Uhr 
am Bahnhof in Altheim (mit klei-
ner Wanderung und Sektemp-
fang), oder direkt um 19.30 Uhr 
bei dem SV Münster, Am Mäus-
berg. Kosten pro Person: 30 Euro 
(incl. Saalmiete, Show Act, Pizza 
- excl.Getränke). Anmeldung gilt 
nach Zahlung als bestätigt (An-
meldeschluss 31. August). Bitte 
mit Angabe des Namens und der 
ehemaligen Klasse auf folgendes 
Konto überweisen: Jürgen Roß-
kopf, DE84 5002 4024 3130 3914 
01. Bei Rückfrage: Dunja Suder-
leith, mobil 0160/93856459.

Jahrgang 1972/73 
Münster

Südhessen (PR) Mit aktuell 
6.819 Ladepunkten belegt Hes-
sen im Ländervergleich den 
fünften Platz im bundesweiten 
öffentlichen Ladeinfrastruk-
turausbau. Mit einem Zuwachs 
von über 50 Prozent innerhalb 
eines Jahres gibt es deutsch-
landweit insgesamt mittlerwei-
le 90.305 Ladepunkte (Stand 1. 
Mai 2023), die gleichzeitig ins-
gesamt über 3.000 Megawatt 
Ladeleistung bereitstellen kön-
nen. Hiervon werden in Süd-
hessen aktuell 510 von ENTE-
GA aus Darmstadt betrieben.
Bereits 2017 hat der in 
Darmstadt ansässige Ökostro-
manbieter ENTEGA als eines 
der ersten Unternehmen be-
gonnen, stark in öffentliche 
Ladeinfrastruktur zu investie-
ren. In Zusammenarbeit mit 
den Kommunen in Südhessen 
und mit Hilfe von Landesför-
dermitteln wurden damals 111 
Normalladesäulen mit jeweils 
zwei Ladepunkten in der Re-
gion errichtet. Für die Instal-
lation und den Anschluss der 
Ladesäulen ist seit 2017 der 
regionale Strom- und Gastnetz-
betreiber, die e-netz Südhessen 
AG verantwortlich. 2017 gab 
es deutschlandweit lediglich 
6.483 Ladepunkte. Etwas weni-
ger als heute allein in Hessen.
In einem weiteren großen För-
derprojekt in Zusammenarbeit 
mit den Kommunen wurden in 
den Jahren 2021 bis 2022 wei-
tere 117 Ladesäulen im Rhein-
Main-Neckar Gebiet errichtet. 
Diesmal mit Unterstützung 
von Bundes- und Landesför-
dermitteln. In diesem Zuge 
wurden auch acht Schnellla-
desäulen gefördert. An den 
ENTEGA-Schnellladesäulen 

kann mit bis zu 150 kW gela-
den werden. Ein Ladevorgang, 
bei dem ein E-Auto auf bis zu 
80 % vollgeladen wird, dauert 
hier keine halbe Stunde. Bei 
den ENTEGA-Normalladesäu-
len kann jeweils an zwei Lade-
punkten mit maximal 22 kW 
geladen werden.
Auch was die Auslastung der 
Ladesäulen betrifft, nimmt 
ENTEGA eine starke Zunahme 
der Ladevorgänge war. „Von 
anfänglich 3.580 Ladevorgän-
gen im Jahr 2017 konnten wir 
aufgrund unseres vorrauschau-
enden und bedarfsorientier-
ten Ausbaus der öffentlichen 
Ladeinfrastruktur und der vor-
anschreitenden Elektromobili-
tät die Anzahl bis 2022 auf jähr-
lich über 103.000 Ladevorgänge 
steigern. Für 2023 rechnen wir 
bereits mit insgesamt 150.000 
Ladevorgängen.“ erklärt Tim 
Tolksdorf, Projektleiter für den 
Ausbau öffentlicher Ladeinfra-
struktur bei der ENTEGA AG.
An den ENTEGA-Ladesäulen 
kann mit Hilfe der ENTEGA-La-
dekarte für 49 Cent/kWh an 

Normallladesäulen geladen wer-
den. 55 Cent/kWh kostet das 
Laden an den ENTEGA-Schnell-
ladern. Bei Ladetarifen von 
Drittanbietern kommen, je 
nach Anbieter, noch individuel-
le Roamingkosten hinzu. Darü-
ber hinaus ist das Laden mit der 
ENTEGA-Ladekarte an weiteren 
300.000 Ladepunkten europa-
weit möglich. Die Ladekarte 
kann für einmalig 10 EUR und 
ohne Grundgebühr online auf 
der ENTEGA-Website bestellt 
werden: https://www.entega.
de/ladekarte-elektroauto/
Darüber hinaus zeigt die kos-
tenlose „Easy Charging Quali-
ty“-App alle Ladeoptionen in 
der Nähe des aktuellen Stand-
orts an und kann ebenfalls zum 
Laden an allen ENTEGA-La-
desäulen genutzt werden. Die 
App gibt außerdem tagesaktu-
elle Auskunft über sämtliche 
Konditionen an den Ladepunk-
ten der ENTEGA-Roamingpart-
ner. Hier können die Preise im 
Vergleich zu den Konditionen 
an den ENTEGA-Ladesäulen 
abweichen.

Ladeinfrastruktur für Südhessen
Südhessen holt auf: ENTEGA und e-netz bauen Ladesäulennetz                   

verstärkt aus

Eröffnung der ENTEGA-Schnellladesäule in Groß-Umstadt. Von 
links nach rechts: Siegfried Freihaut (ehemals Energiebeauftrag-
ter der Stadt Groß-Umstadt), Tim Tolksdorf (ENTEGA, Regional-
management) und Bürgermeister René Kirch.�  (Foto: ENTEGA)

Altheim (MA) Am Samstag, 
26. August, um 16 Uhr  veran-
staltet die örtliche CDU einen 
Hessenabend im Freizeitzent-
rum Altheim. Man würde sich 
freuen, wenn man neben den 

Mitgliedern auch interessierte 
Bürger begrüßen können. Die 
Veranstaltung soll in erster Li-
nie dazu genutzt werden einen 
schönen Nachmittag und Abend 
miteinander zu verbringen, 

denn ein Zusammensein stärkt 
immer die Verbundenheit. Die 
anwesenden Fraktionsmitglieder 
und Mitglieder des Vorstandes 
stehen aber natürlich bei Inter-
esse Gesprächen zur Verfügung. 

Sommerfest der CDU in Altheim

La Musica Chorpro-
ben: Samstag, 19.August, 10 
Uhr, Sport- und Kulturhalle 
Altheim, Am Sportplatz
Dienstag, 22. August, 18.30 
Uhr, im OG des Gustav-Scho-
eltzke-Hauses, Raiffeisenstraße 
1.
Auftritt beim Matinee-Sin-
gen des GV Germania Ep-
pertshausen: Am Sonntag, 
20. August, singt La Musica in 
Eppertshausen. Beginn des Ma-
tinee-Singens an der Bürgerhalle 

ist um 11 Uhr.
Chorprojekt: Singen beim 
Chor La Musica ausprobieren? 
– Dann sind Sie beim aktuellen 
Chorprojekt richtig. In den kom-
menden Dienstags- und ergän-
zenden Samstagsproben sollen 
Lieder erlernt werden, die dann 
am 21. Oktober 2023 Tag auf der 
Bühne in der Altheimer Sport- 
und Kulturhalle präsentiert wer-
den. Nach wie vor gilt: Es sind 
keine Notenkenntnisse erforder-
lich und es wird auch kein Vor-

singen verlangt. Übrigens, ver-
passt man mal eine Probe, dann 
kann man diese auch zuhause 
unter Nutzung Übe-Plattform 
des Chores am Computer nach-
arbeiten.  Anmeldungen werden 
unter mgvlamusica@t-online.de 
und bei den Sängerinnen und 
Sängern des Vereins weiterhin 
entgegengenommen. Für tele-
fonische Informationen stehen 
Monika Schramm (Tel. 34776) 
und Günter Willmann  (Tel. 
32833) gerne zur Verfügung.

MGV 1863 Altheim
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VORHER NACHHER

• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Pflasterverlegung
• Gartenarbeiten aller Art
• Dachreinigung
• Putzarbeiten aller Art
•Winterdienst
• Abrissarbeiten u.v.m.
•Weiteres auf Anfrage

Tel.06106/2791922 info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG UND PROBEVOR ORT

Unsere Arbeit steht für100%Kundenzufriedenheit!

IHR PROFI RUNDUMSHAUS

SOMMER-AKTION 20%
• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushaltsauflösungen
• Fliesen abstemmen
• Keller auf- & ausräumen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

Ich berate Sie gerne mit Lösungen zu günstiger Absicherung
und Vorsorge – gleich in Ihrer Nähe.

Top versichert?

Eine Versicherung ist dann gut, wenn sie sich an Sie
anpasst. Und nicht umgekehrt. Ganz gleich, ob Ihnen
gerade Ihre Ausbildung, Ihre Familie oder die Sicherheit
im Alter wichtig ist: Gemeinsam finden wir für jede
Phase Ihres Lebens eine günstige Lösung.

Kommen Sie einfach vorbei – ich freue mich,
Sie persönlich zu beraten.

PS: Ich bin nicht ganz in Ihrer Nachbarschaft?
Unter HUK.de finden Sie Ihre/n Ansprechpartner/in
direkt nebenan.

BÜRO UNTER

NEUER LEITUNG

huk.de/vm/lucas.vardaxis

Mo. – Di. 9.00 –13.00 Uhr
Mo. – Di. 15.00 –18.00 Uhr
Mi., Fr. 9.00 –14.00 Uhr
Do. 9.00 –13.00 Uhr
Do. 15.00 –18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Kundendienstbüro
Lucas Vardaxis
06151 4937900
lucas.vardaxis@hukvm.de
Heidelberger Str. 45
64285 Darmstadt

Fragen Sie Ihren Nachbarn

Wohnung oder kleines Haus
zur Miete oder Kauf gesucht

Für 2 Personen mit 2 kleinen Hunden;
3 Zimmer, Küche, Bad – ab 75 qm, bis
900 € Kaltmiete.
Mit Garten zum Gemüseanbau, mind.
50 qm, bevorzugt Randlage, 50 km im
Umkreis von Darmstadt.

Angebote bitte an: Tel: 06062 604 0
oder info@koziol.de

Erlöst bist du von allen Schmerzen, 
doch lebst du weiter in unseren Herzen.

Nach kurzer schwerer Krankheit entschlief

Karin Löw
geb. Schlier

* 15.10.1943 
† 12.08.2023

In stiller Trauer: 
Patrick, Hans und Inge Ries 
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 
Montag, dem 21.08.2023 um 14 Uhr auf dem 
Friedhof in Münster statt.

Birgit
Schneider

* 02.08.1956

† 25.07.2023

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr.
Sie fehlt uns. Was bleibt, sind dankbare
Erinnerungen, die uns niemand nehmen kann.

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen von
unserer lieben Verstorbenen.

In Liebe und Dankbarkeit
Manfred
Alexander, Sabine, Maleah und Mara
Nina und Nick
und alle AngehörigenMünster, im August 2023

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Was am Ende übrig bleibt?
Die Erinnerungen an einen
einzigartigen Menschen.

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 
der ist nicht tot – der ist nur fern; 
tot ist nur, wer vergessen wird.

Danksagung
Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren, und doch wohltuend, 
so viel Anteilnahme zu erfahren. Von ganzem Herzen danken wir allen, 
die uns ihre Zuneigung und Verbundenheit beim Abschied unserer lieben 
Verstorbenen

Ulrike Gruber
geb. Witzel

auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

In Liebe und Dankbarkeit: 
Günter Gruber 
Jörg Gruber 
Jana und Christian Steiner mit Lina und Felix

Münster, im August 2023

Darmstadt (PR) Lucas Vardaxis 
hat zum 1. August das Kunden-
dienstbüro der HUK-COBURG 
in Darmstadt übernommen. 
In der Hei-delberger Straße 45 
bietet der Versicherungsexper-
te seinen Kunden kompetente 
und faire Beratung rund um 
Absiche-rung und Vorsorge. 
Interessenten können sich auf 
Produkte mit hervorragendem 
Preis-Leistungs-Verhältnis freu-
en.
Wer kennt das nicht? Wenn es 
um so wichtige Themen wie 
Ab-sicherung und Vorsorge 
geht, möchte man seine Ange-
legenhei-ten in den besten Hän-
den wissen. In Darmstadt und 
Umgebung finden Kunden und 
Interessierte mit Lucas Vardaxis 
die perfekte Ansprechpartnerin/
den perfekten Ansprechpartner. 

Der Versicherungsfachmann 
berät seine Kunden seit dem 
1. August in sämtlichen Vor-
sorge- und Bausparfragen so-
wie zum gesamten Angebot 
der HUK-COBURG – von der 
Kfz-Versicherung über die Le-
bens-, Renten- und Rechts-
schutz-versicherung bis hin zur 
Haftpflicht-, Sach- und privaten 
Kran-kenversicherung.
Lucas Vardaxis bringt Branche-
nerfahrung mit.  Als aktiver Fuß-
baller weiß er, dass Erfolg Team-
arbeit ist.  Er freut er sich auf 
rege Gespräche mit seinen Kun-
den und möchte ihnen einen 
kostenlosen und unverbindli-
chen Versiche-rungs-Check ans 
Herz legen. Dadurch spare man 
oft bares Geld und könne nicht 
nur den Versicherungsschutz, 
sondern auch die Altersvorsorge 

verbessern.
Wer sich selbst von seinem An-
gebot überzeugen möchte, den 
heißt Lucas Vardaxis in der 
Heidelberger Straße 45 herzlich 
will-kommen. Das Büro ist im 
Erdgeschoss bequem zu errei-
chen, Parkmöglichkeiten sind 
vor der Tür des Büros vorhan-
den. Die Öffnungszeiten sind 
montags bis donnerstags von 
9 bis 13 Uhr sowie montags, 
dienstags und donnerstags von 
15 bis 18 Uhr. Mittwochs und 
freitags ist das Büro von 9 bis 
14 Uhr geöffnet. Und selbst-
verständlich kann auch außer-
halb der Öffnungszeiten ein 
Beratungstermin vereinbart 
werden. Am einfachsten per Te-
lefon 06151/4937900, Fax 0800 
287532 6459 oder E-Mail an 
lucas.vardaxis@hukvm.de.

HUK-COBURG-Versicherungsgruppe:                                                         
Dank Top-Beratung bestens abgesichert

Darmstadt-Dieburg (MA) So-
zial- und Jugenddezernentin 
Christel Sprößler und der 
Erste Kreisbeigeordnete des 
Landkreises Darmstadt-Die-
burg Lutz Köhler stellten 
am Mittwoch (09.08.) in 
der Leo-Pohl-Sporthalle in 
Pfungstadt die neuen Infor-
mationsbanner der Präven-
tionskampagne gegen Miss-
brauch von Kindern und 
Jugendlichen „Brich Dein 
Schweigen“ vor. Die Banner 
werden in über 30 Sporthallen 
des Kreises angebracht und 
leisten einen weiteren wich-
tigen Beitrag, um die vom 
Polizeipräsidium Südhessen 
und weiteren Unterstützern 
und Kooperationspartnern 
im Frühjahr 2022 ins Leben 
gerufenen Kampagne noch 
bekannter zu machen.
Im Jahr 2022 wurden bei 
der Polizei 39 Fälle sexuellen 
Missbrauchs gegen Kinder im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
bekannt. Die Aufklärungs-
quote liegt bei rund 95 Pro-
zent. Die Zahl der Fälle mit 
Verbreitung, Erwerb, Besitz 
und Herstellung von Kin-
derpornografie ist deutlich 
gestiegen. Untersuchungen 
zeigen, dass jedes vierte bis 
fünfte Mädchen und jeder 
neunte bis zwölfte Junge bis 
zum 18. Lebensjahr Erfahrun-
gen mit sexualisierter Gewalt 
machen. Kriminalitätsphä-

nomen macht vor keiner ge-
sellschaftlichen Schicht halt. 
Die Dunkelziffer in diesem 
Deliktsfeld wird außerdem als 
sehr hoch eingeschätzt.
Die bisherige Bilanz der Kam-
pagne kann sich sehen lassen: 
Eine Social-Media Kampagne, 
die wirksame Platzierung ei-
nes begleitenden Kinospots 
im Vorprogramm in südhes-
sischen Kinos oder die über 
15.000 erreichten Schülerin-
nen und Schüler sowie de-
ren Eltern und Lehrkräfte bei 
Präventionsveranstaltungen. 
Zudem wurden weitere Akti-
onen, wie das Verteilen von 
Infopaketen an über 1300 
Hausarztpraxen, ein in Schu-
len vorgeführter Dokumen-
tarfilm mit anschließender 
Expertendiskussion oder In-
foabende mit der hessischen 
Sportjugend durchgeführt.
Zu den Zielen der Kampag-
ne „Brich Dein Schweigen 
- Hinter jedem Missbrauch 
steckt ein Gesicht“ zählen 
die gesellschaftliche Entta-
buisierung des Themas, die 
Früherkennung, der Abbau 
von Hemmschwellen auf dem 
Weg zur Beratung, das Be-
kanntmachen und Erweitern 
von Hilfsangeboten sowie die 
Verunsicherung und Identifi-
zierung von Tätern. Der Kreis 
Darmstadt-Dieburg schließt 
sich diesen Zielen nach An-
gaben von Christel Sprößler 

und Lutz Köhler voller Über-
zeugung an. Zuvor wurde im 
Jahr 2022 bereits mit einer 
Plakatkampagne im Kreis auf 
die Kampagne aufmerksam 
gemacht.
Der Polizeivizepräsident Rudi 
Heimann sagte in diesem Zu-
sammenhang: „Die großarti-
ge Unterstützung unserer Prä-
ventionskampagne durch den 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
freut mich sehr. Mein Dank 
gilt allen Verantwortlichen. 
machen.“

Landkreis Darmstadt-Dieburg unterstützt die Präventions-
kampagne „Brich´ Dein Schweigen“
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Gottesdienste 	
Freitag, 18.August		
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
Samstag, 19.August	
18.00 Uhr:  Münster Eucharistie-
feier für Ehel. Ludwig und Ger-
trud Löbig, Sohn Klaus, verst. 
Ang.; zgl. für Hans Grimm, Elt., 
Schw.-elt., Brüder und Ang.
Sonntag, 20.August	
10.30 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarrge-
meinde			 
Mittwoch, 23.August		

9.00 Uhr:  EppertshausenEucha-
ristiefeier (in der Kapelle)                     
Freitag, 25.August	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Münster Requiem 
oder Eucharistiefeier
Samstag, 26.August	 	
Kollekte: Behindertenseelsorge
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier   f. Helga Nitsch 
sowie leb. u. verstorb. Angeh.
Sonntag, 27.August	 	
Kollekte: Behindertenseelsorge
10.30 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. für Wolfgang Werner und 
Angehörige; zgl. für Robert Ruh-
mann, Ehel. Liesel und Johann 
Werner und Ang.
Seniorenkreis Münster
Am Mittwoch, 23. August, 
plant der Seniorenkreis passend 
zur Jahreszeit einen Besuch im 
Eiscafé Galileo in der Darmstäd-

ter Straße.
Beginn  -  Neu – alles wie 
immer – alles anders?    
Mit dem September wird vieles 
neu: Neues Kindergartenjahr, 
neues Schuljahr, Beginn des 
Ausbildungsjahres und eine 
neue Gottesdienstordnung im 
Pastoralraum Bachgau.
Am Sonntag, 3. September, 
um 10 Uhr beginnen wir in St. 
Michael mit einer Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionau-
steilung.   Eingeladen sind alle, 
egal, ob sie gerade einen neuen 
Lebensabschnitt beginnen oder 
ob alles normal weitergeht.
Wir wollen neue Herausforde-
rungen annehmen, gemeinsam 
starten!
Gleichzeitig wollen wir Sie 
heute schon nach dem Gottes-
dienst einladen zu einem Glas 
Sekt, Kaffee oder Kaltgetränk in 
die Aula zu kommen und sich 

über die vielfältigen Arten von 
„Neubeginn“ auszutauschen.
Gelobte Wallfahrt 
Eine Woche nach dem Start der 
neuen Gottesdienstordnung be-
geht die Gemeinde St. Sebastian 
am 10. September die Gelobte 
Wallfahrt zur Gnadenkapelle in 
Dieburg.
Start ist um 6.30 Uhr am Hotel 
Krone.
Wer daran teilnehmen möchte, 
aber nicht mehr laufen kann, 
ist herzlich eingeladen sich im 
Pfarrbüro zu melden. Wir su-
chen dann gemeinsam eine Lö-
sung.
An diesem Wochenende ist in 
St. Sebastian keine Eucharis-
tiefeier, aber in Münster und 
anderen Gemeinden im Pasto-
ralraum.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen

Das Pfarrbüro ist vom 14. Au-
gust bis 2. September geschlos-
sen.
Sprechen Sie dringende Anlie-
gen bitte auf den Anrufbeant-
worter,
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net
Homepage:  www.stsebasti-
an-eppertshausen.de
Bankverbindung:	 Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 

Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 
63 02 26, E-Mail: pfarrei@stmi-
chael-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 
15 Uhr,    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
E-Mail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de. 
Homepage:            stmichael-mu-
enster.de
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael 
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 881 
640.
Pfarrvikar Bernhard Schüpke, 
Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 20. August
10.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrer J. Opfermann. Die Kol-
lekte ist für das Lebenshaus Os-
terfeld bestimmt.
Sonntag, 27. August
10.30 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 3. September
10.30 Uhr: Herzliche Einladung 
zum Festgottesdienst für 125 
Jahre der Freiwilligen Feuer-

wehr in Eppertshausen auf dem 
Festgelände an der Bürgerhalle.
10.30 Uhr: Nachbarschaftsgot-
tesdienst „Sommerkirche“ an 
der Waldschule in Groß-Zim-
mern.
Sommerferien-Regelung 
mit der Martinsgemein-
de Münster bzgl. Gottes-
dienstbeginn
Während der Sommerferien be-
ginnen die Gottesdienste in Ep-
pertshausen um 10.30 Uhr und 
in Münster um 9 Uhr. 
Termine

Montags
Gesangsgruppe „Melelani“ im 
ev. Gemeindehaus macht Som-
merpause bis einschl. 28. Au-
gust
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs II. 
Freitags
9.30-10.30 Uhr: Gemeinsame 
Krabbelzeit der Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind 

und der Gruppe „Große Minis“
Anmeldungen für beide Grup-
pen an Frau Frank unter: jwade-
phul@hotmail.de
Vorschau
Samstag, 26. August
14.00 – 17.00 Uhr: Nordic Wal-
king kennenlernen im Gemein-
dehaus, Große Pfarrgasse 9, in 
Langstadt mit Michael Mat-
ousek. Mit Gottes Segen in Be-
wegung kommen: Es wird eine 
Einführung in die Grundlagen
des Nordic Walking geben. An-
schließend laufen wir los. Wer 
Stöcke hat, bitte mitbringen, 
ansonsten sind auch welche 
vorhanden. Und nicht vergess-
sen, ein Getränk für unterwegs
mitnehmen. Anmeldung unter 
Tel. 06073/7448941.
Freitag, 1. September

16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé „Komme was Wol-
le….“ im ev. Gemeindehaus
Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen
Das Gemeindebüro der Ev. Frie-
densgemeinde Eppertshausen 
ist im gemeinsamen Gemeinde-
büro in Münster zu erreichen: 
Tel. 31311, Mail: Friedensge-
meinde.eppertshausen@ekhn.
de.
Postanschrift: Ev. Friedensge-
meinde Eppertshausen, Pesta-
lozzistraße 8, 64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 
Uhr sowie montags und don-

nerstags von 16 bis 18 Uhr. Soll-
te das Büro nicht besetzt sein, 
ist ein Anrufbeantworter einge-
schaltet.
Bestattungen und Seelsorge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Der Besuchsdienst überbringt 
die Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 20. August
9.00 Uhr: Gottesdienst
Donnerstag, 24. August
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenpflegeheim
Sonntag, 27. August
9.00 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 3. September
10.30 Uhr: Nachbarschafts-Got-
tesdienst „Sommerkirche“ in 
Groß-Zimmern an der Wald-
schule.
Termine
Dienstag, 22. August
10.30 Uhr: Krabbelgruppe
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
Donnerstag, 24. August
14.30 Uhr: Krabbelgruppe
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Die Kasualien-Vertretung 
bei Sterbefällen und Seelsorge 
für Pfarrerin Groß übernimmt 
bis 3. September Pfarrer Opfer-
mann aus Eppertshausen, Tel. 
30 38 86, E-Mail: johannes.op-
fermann@ekhn.de.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr sowie 
Montag- und Donnerstagnach-
mittag 16 bis 18 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de
Ev. Kindergarten 

Tel. 3 20 92  (Leitung: Gabriele 
Kündiger), Internet: ev-kiga-mu-
enster.de.
Gospelchor
Der Gospelchor der Ev. Martins-
gemeinde startet ab Mittwoch, 
6. September, um 20 Uhr ein 
neues Projekt „Singing Swin-
ging Christmas“ zusammen 
mit dem Chor des AGV Müns-
ter „DaCapo“.           Es werden 
weihnachtliche Lieder und eini-
ge schöne Texte mit in das Pro-
gramm eingebaut. Ganz herz-
lich dazu eingeladen sind auch 
diejenigen, die eigentlich nur für 
kurze Zeit in einem Chor mit-
singen möchten. Es sind weder 
Notenkenntnisse erforderlich 
noch muss vorgesungen werden.  
Bei Interesse einfach mal zum 
Schnuppern am Mittwoch, 6. 
oder Mittwoch, 20. September, 
jeweils um 20 Uhr in die Kirche 
der Ev. Martinsgemeinde Müns-
ter vorbeischauen. Die Proben 
sind meistens mittwochs und 
ab und zu samstags. Das große 
Adventskonzert „Singing Swin-
ging Christmas“ findet dann am 
Sonntag, 10. Dezember um 17 
Uhr in der Evangelischen Mar-
tinsgemeinde in Münster statt.                                                                                
Bei Fragen gerne an das Pfarr-
büro, Tel. 3 13 11 wenden.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 bis 12 Uhr Got-
tesdienst
Donnerstag: 20 Uhr Hauskrei-

se nach Absprache
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde nach Absprache, 20 Uhr 
TdW`s, Teenies nach Absprache.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 20. August
9.00 Uhr: Gottesdienst in Müns-
ter
10.30 Uhr: Gottesdienst in Ep-
pertshausen
Freitag, 25.August 
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 27. August
10.15 Uhr: Gottesdienst
Offene Kirche Altheim
Freitags bis sonntags von 10 bis 
19 Uhr  
Kasualvertretung (Bestat-
tungen)
Bis 3. September: Pfarrer Johan-
nes Opfermann aus Eppertshau-
sen, Tel. 303886.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung)
Pfarrerin Kerstin Groß aus 
Münster,  nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel.  73 77 
19 1.
Sprechzeiten im gemeinsa-
men Gemeindebüro
Pestalozzistraße 8, Münster: 
Montag bis Freitag  10 bis 12 
Uhr, Montag- und Donnerstag-
nachmittag 16 bis 18 Uhr, Tel.  
31311, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de.

Münster (MA) Das Team der 
Bücherei Münster freut sich 
über den riesigen Zuspruch zur 
diesjährigen Open-Air-Vorle-
sereihe für Kinder im Bürger-
park! 
Am vergangenen Donnerstag 
waren wieder über 100 Zuhö-
rerinnen und Zuhörer bei der 
Märchenkoffer-Vorführung 
des Babenhäuser McKenna‘s 
Theater und haben dem Stück 
„Der Fischer und seine Frau“ 
gelauscht. „Und hinterher wa-
ren sich alle einig: Es kommt 
nicht auf Reichtum und Macht 
an. Auch in einem einfachen 

Boot und einem Matrosenkleid 
kann man ein glückliches Le-
ben führen“, fasst Büchereilei-
terin Lena Brunn zusammen.
Der Märchenkoffer kommt 
am 24. August mit „Schnee-
wittchen“ wieder. Das Team 
der Büchereien liest diese und 
nächste Woche aber natürlich 
auch weiterhin mit der Ka-
mishibai-Bühne (japanisches 
Erzähltheater) für die jungen 
Gäste ab drei Jahren, ihre El-
tern, Großeltern und Freunde 
vor. Treffpunkt ist wie immer 
um 16.30 Uhr im Bürgerpark 
unter den schattigen Bäu-

men, bitte eigene Sitzgelegen-
heiten oder Picknickdecken 
mitbringen! Der Eintritt ist 
frei. Bei schlechtem Wetter 
wird am Veranstaltungstag 
bis spätestens 14 Uhr auf der 
Facebook-Seite der Gemein-
de Münster und der Büche-
rei-Webseite www.bueche-
rei-muenster.de informiert, 
ob der Termin stattfindet oder 
nicht. Alle Special-Termine 
der Vorlese-Reihe sind hier zu-
sammengefasst: www.bueche-
rei-muenster.de/termine-vor-
lesen-im-buergerpark-2023. 
� (Foto: Lena Brunn)

Märchenkoffer mit „Der Fischer und                 
seine Frau“ wieder ein voller Erfolg

Open-Air-Vorlesereihe im Bürgerpark mit riesigem Zuspruch

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Kontakte

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

ENERGIEANSCHLÜSSE?
BRING ICH NACH HAUSE.

Projektleiter Hausanschlüsse
bei der e-netz Südhessen
findet Lösungen für den
Anschluss von Solaranlagen
und Wallboxen.

ICH SCHLIESSE
DIE ZUKUNFT AN.

      ENERGIEANSCHLÜSSE?
   BRING ICH NACH HAUSE.

ICH SCHLIESSE 
  DIE ZUKUNFT AN.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.
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Wenn Sie eine private Kapital-
lebens- oder Rentenversicherung
zwischen 1994 und 2007 abge-
schlossen haben, dann sollten Sie
diesen Beitrag jetzt aufmerksam
lesen – denn es geht um viel Geld!
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte
von Versicherten massiv gestärkt und
ermöglicht es Ihnen, sich Ihr Geld
mit guter Verzinsung zurückzuholen,
ohne Abzug der viel zu hohen Mak-
lerprovisionen und Verwaltungskos-
ten der Versicherungsgesellschaften.
Das Beste dabei: Dies gilt auch für
bereits ausbezahlte oder gekündigte
Versicherungen. Auch hier können Sie
nachträglich Tausende Euro zusätzlich
vom Versicherer einfordern, selbst
dann, wenn Ihnen Ihre Unterlagen
nicht mehr vollständig vorliegen.
Aufgrund mangelhafter Wider-

rufsbelehrungen in den Vertragstex-
ten sind viele Versicherungsverträge
auch heute noch anfechtbar. Man
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“.

Bei einem Widerruf erhalten Sie –
anders als bei der Kündigung – alle
eingezahlten Beiträge ohne Abzug
von Maklerprovisionen und Ver-
waltungskosten zurück. Und nicht
nur das: Die Versicherung muss Sie
auch an dem mit Ihrem Geld erziel-
ten Anlagegewinn beteiligen. So
können Sie bis zu 150 % der ein-
gezahlten Beiträge zurückholen. Ein
sattes Plus auf Ihrem Konto winkt!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer
Verbraucherportal helpcheck.de
gratis und unverbindlich für Sie. Die
Prüfung erfolgt auf Basis Hunderter
Urteile datenbankgestützt und indi-
viduell durch spezialisierte Anwälte.
Sie werden nach Vertragsprüfung
beraten und können das Unter-
nehmen, sofern Sie wünschen, auf
Erfolgsbasis mit der Durchsetzung
Ihres Anspruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, denn Sie bezahlen
nur einen Anteil des für Sie bei Ihrer
Versicherung erzielten Mehrwertes
an das Verbraucherportal. Ein fairer
Deal, denn das Geld, das Sie oh-
nehin von der Versicherung erhalten
hätten, bleibt komplett unangetastet.
Das Unternehmen hat bereits über
50 Millionen Euro an seine Kunden
ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
geldregen

Lebensversicherungen-BGH-Urteil:

Geldregen für Versicherte!

Starkes Urteil für Versicherte.
Foto: fotomek/stock.adobe.com

ANZEIGE

Eppertshausen (EA) Gleich am 
zweiten Spieltag kam es in der 
Kreisoberliga Dieburg/Oden-
wald zum Derby zwischen dem 
FV Eppertshausen (rote Trikots) 
und dem TSV Altheim. Die fa-
vorisierten Altheimer, die die 
Tabellenführung übernahmen, 
gewannen auf dem Kunstra-
senplatz in Eppertshausen 
mit 3:1 (2:1). Für den FVE, der 
beim Saisonstart spielfrei war, 
war es nach dem Aufstieg so-
gar der erste Auftritt in der 
Kreisoberliga.  „Die Altheimer 
haben schon verdient gewon-

nen“, berichtete Eppertshau-
sens Sprecher Hans Heckwolf.  
Neuzugang Kevin Da Silva und 
Geburtstagskind Philipp Beck 
brachten die favorisierten Gäs-
te aus Altheim beim Epperts-
hausener Kreisoberliga-Co-
meback mit 2:0 in Führung. 
Fredrick Grieser sorgte nach 
einer halben Stunde für neue 
Hoffnung beim FVE, der erst-
mals in einem Punktspiel vom 
neuen Coach Steffen Schrod 
trainiert wurde. Es blieb span-
nend bis kurz vor Schluss, ehe 
der eingewechselte Hendrik 

Makolli mit seinem Tor zum 
3:1-Endstand für Altheim alles 
klar machte.  „Das war abso-
lut verdient, wir mussten ei-
gentlich schon kurz nach der 
Pause das 3:1 nachlegen. Da 
hatten Kevin Da Silva und Ser-
kan Kozlu eine Doppelchance“, 
sagte Altheims Trainer Adis 
Ahmetovic. Am kommenden 
Sonntag (16.30 Uhr) spielt Ep-
pertshausen bei der zweiten 
Mannschaft von Germania 
Ober-Roden, die Altheimer ha-
ben bereits um 15 Uhr den TV 
Hetzbach zu Gast. � (Foto: PS)

TSV Altheim siegt im Derby gegen Eppertshausen

Fit und Mobil im Alter/
Rückentraining „60 plus 
und 70 plus“: Neue Kurse 
beginnen am 19. September 
im Gustav-Schoeltzke-Haus, 
„Kurs 70 plus“ 16.20 bis 17.20 
Uhr und „Kurs 60 plus“ 17.30 
bis 18.30 Uhr.  Die Kurse sind 
je auf 15 Teilnehmer begrenzt 
und für männliche und weib-
liche Teilnehmer. Die Trainerin 
Rosi Breitwieser hat eine spe-
zielle Ausbildung zur Gesund-
heitsförderung  „Fit und Mobil 
im Alter“, die Kurse haben das 
Qualitätssiegel „Sport pro Ge-
sundheit“, ein Zuschuss bei der 
Krankenkasse kann beantragt 
werden, 10 Einheiten, 50 Euro 
für Nichtmitglieder, 40 Euro 

für Mitglieder des TSV-Altheim, 
Anmeldung unter Tel. 33782.
Senioren Sitzgymnastik/
Sturzvorbeugung: Dieses  
Angebot des TSV-Altheim im 
Gustav-Schoeltzke-Haus hilft, 
Stürze zu verhindern. Dieser 
Bewegungskurs richtet sich vor 
allem an ältere Menschen, die 
bisher keinen Sport treiben. 
Die Trainerin Helga Richter hat 
beim Deutschen Turnerbund 
an einem speziellen Weiter-
bildungsprogramm für dieses 
Kursangebot teilgenommen. Ab 
5. September von 9.30 bis 10.30 
Uhr  10 Einheiten, 25 Euro für 
Mitglieder des TSV-Altheim und 
40 Euro für Nichtmitglieder, 
Anmeldung unter Tel. 33714.

Neue Kursangebote beim TSV

Tauchtraining der Ger-
sprenztaucher am Dienstag 
im Hallenbad Dieburg, Einlass 
19.45 Uhr. Teilnahme nur mit 
Anmeldung via WhatsApp 
oder auf der Website www.Ger-
sprenztaucher.de unter Kon-
takt“.

Tauchsportverein 
Münster 

Ergebnisse
FV Eppertshau. – TSV� 1:3
GSV Gundernhau. - TSV II� 2:0
Vorschau
Sonntag (20.): TSV II vs SV45 
Reinheim  13 Uhr, TSV - TV 
Hetzbach 15 Uhr.
Was geschah noch so am 
Wochenende: Es gab einen 
kurzfristig organisierten Ar-
beitseinsatz, d.h. knapp acht 
Spieler und Trainer des TSV 
setzten Rollrasen im Bereich 
der Tore ein.
Auch die Widefield Techno Par-
ty war ein ordentliches Spek-
takel, welches angrenzend an 
den Spielflächen des TSV ver-
anstaltet wurde.
Aktuell findet diese Woche 
das Fußball Sommer Camp des 
FuBa Camps DA-Di statt. Viele 
TSV Altheim Schüler nehmen 
daran teil.

TSV Altheim

Vorschau
Sonntag (20.): KSV Urberach II 
- FSV 13 Uhr.
Sonntag (27.):	 FSV – SG Rai-
bach/Umstadt II 15 Uhr.
Trainingsstart der AH: 
Nach einigen Radtouren in den 
letzten Wochen steht für die 
Fußballer der AH-Abteilung ab 
sofort wieder das normale Trai-
ning auf dem Plan. Trainiert 
wird immer mittwochs von 19 
bis 20.30 Uhr auf dem FSV-Ge-
lände. Auch Neuinteressierte 
und Wiedereinsteiger sind bei 
den Trainingseinheiten der AH 
herzlich willkommen und kön-

nen gerne vorbeischauen und 
mittrainieren. (Kontakt und 
weitere Infos: Lothar Focker, 
Tel. 0172/9732619).
Abt. Gymnastik: Som-
mer p au s e/R adtou ren: 
Montags-Gruppe: Die erste 
Übungseinheit nach der Som-
merpause findet am Montag, 
11. September, um 18.15 Uhr 
in der FSV-Halle statt.
Dienstags-Gruppe: Nach den 
Sommerferien startet die Grup-
pe wieder am 5. September mit 
den Übungsstunden. Während 
der Sommerpause stehen ge-
meinsame Radtouren auf dem 

Programm. Treffpunkt für alle 
Interessierte ist immer diens-
tags um 19 Uhr an der John-F-
Kennedy-Schule.
Boule/Pétanque: Im Zuge 
der Umbau- und Modernisie-
rungsmaßnahmen wurde auf 
dem FSV-Gelände ein Boule/
Pétanque-Platz angelegt.  Alle, 
die sich für diese Sportart 
interessieren, sind herzlich 
eingeladen und können auf 
dem neu hergerichteten Platz 
spielen. Kontakt und weitere 
Infos: Peter Samoschkoff (vor-
stand@fsvmuenster.de, Tel. 
0151/70116763).

FSV Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Müll
Freitag, 18.August
Abfuhr Restmülltonne & 
-container
Abfuhr Gelbe Säcke

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Geburtstage
19.08.2023
Sieghilde Schledt
Im Failisch 7, � 82 Jahre
20.08.2023
Johann Koller
Kettelerstr. 20a, � 81 Jahre
22.08.2023
Bernhard Nierula
Nieder-Röder-Str. 72, 
� 81 Jahre
22.08.2023
Lioba Eder
Außerhalb 3a, � 70 Jahre
23.08.2023
Marlis Rudiferia
Hauptstr. 14,�  77 Jahre
24.08.2023
Heinrich Blickhan
Nieder-Röder-Str. 15, 
� 91 Jahre

 
Notdienste

18.08. 	Apotheke im Kauf	
	 land
	 Ober-Rodener-Str. 	
	 13-15
	 Rödermark
	 Tel. 06074/7284088
19.08.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35
	 Rödermark
	 Tel. 06074/98501
20.08.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72767
21.08. 	�Gartenstadt Apo-

theke
	 Hamburger Str. 1
	 Nieder-Roden
	 Tel. 06106/72040
22.08.	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/2897795
23.08.	 Pauly von Buttlar 	
	 Apotheke
	 Feldstr. 46
	 Dudenhofen
	 Tel. 06106/6668870
24.08.	 Alte Apotheke
	 Enggasse
	 Groß-Zimmern
	 Tel. 06071/48558

Abteilung Fußball
FVE - TSV Altheim�  1:3 
Das erste Spiel in der Kreisober-
liga. Die Mannschaft wirkte 
von Beginn an nervös. Altheim 
begann stark und hätte bereits 
in den Anfangsminuten in Füh-
rung gehen können. So dauerte 
es bis zur 10. Min. bis der TSV 
traf. Erst dann beruhigte sich 
das Spiel etwas und der FVE 
konnte die Begegnung ausge-
glichener gestalten. Dennoch 
erhöhten die Gäste mit einem 
Weitschuss nach einer halben 
Stunde auf 0:2. Etwas Hoffnung 
kam auf, als kurz vor der Pause 
Freddy Grieser eine der wenigen 
Chancen zum Anschlusstref-
fer nutzte.  Doch auch in der 

zweiten Hälfte war Altheim 
die überlegene Mannschaft, 
konnte aber die sich bietenden 
Möglichkeiten nicht nutzen. 
So blieb es zumindest bis zum 
Ende spannend und die Elf hat-
te sogar die Möglichkeit zum 
Ausgleich. Die endgültige Ent-
scheidung fiel dann allerdings 
in der 84. Minute im Nach-
schuss nach einem abgewehrten 
Ball. Der TSV Altheim hat dieses 
Derby verdient gewonnen und 
gezeigt, dass sie nicht zu Un-
recht als Meisterschaftsfavorit 
gehandelt werden.
FVE II - FSV Groß-Zimmern 
II � 4:0  
Einen super Einstand feierte die 
1b in der neuen B-Liga. Der Mit-
aufsteiger aus Groß-Zimmern 
hatte über das ganze Spiel, ab-
gesehen von einem Lattentref-
fer in der ersten Halbzeit, keine 
Chance. Allerdings dauerte es 

bis zur 42. Minute, ehe Steffen 
Schubert seine Elf in Führung 
brachte. Bis zu diesem Zeit-
punkt  konnten selbst die klars-
ten Möglichkeiten nicht in Tore 
umgemünzt werden.  Anders 
dann in der zweiten Hälfte. In-
nerhalb von nur drei Minuten 
erhöhte Sandro  Inguanta auf 
3:0. Damit war das Spiel ent-
schieden. Den Schlusspunkt 
setzte Christian Frisch kurz vor 
Ende der Begegnung per Kopf 
zum klaren Heimsieg.   
Vorschau
Sonntag (20.): FVE II - Germ. 
Ober-Roden III 13 Uhr, Germa-
nia Ober-Roden II - FVE I  16.30 
Uhr.
Damengymnastik: Am heu-

tigen Donnerstag (17.) fährt 
die Sportgruppe bei schö-
nem Wetter mit dem Fahrrad.                                                           
Treffen hierfür diesmal um 19 
Uhr an der Mehrzweckhalle. 
Eine Einkehr zum Abschluss ist 
auch eingeplant. wird kurzfris-
tig entschieden was gemacht 
wird.Sollte es stark bewölkt sein 
oder regnen, ist um 18.45 Uhr 
Gymnastik in der Sporthalle.  
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: „Krollekopp“ Alfred 
gewinnt Sommer-Cup: Beste 
Stimmung beim traditionellen 
Sommer-Cup. Der Spaß stand 
wie immer im Vordergrund und 
so wurden abweichend von den 
üblichen Spielen einige neue 
Variationen ausprobiert. Da-

bei fließen die Ergebnisse die-
ser Veranstaltung nicht in die 
Jahreswertung ein. Zwischen-
durch servierte  „Chefkoch 
Ben“ eine leckere Paella und 
bei einigen Kaltgetränken wur-
den danach die Gewinner mit 
hochdotierten Preisen gekürt. 
Überglücklich nahm der Sieger, 
„Krollekopp“ Alfred, zusätzlich 
den Wanderpokal entgegen. 
Auf Platz zwei landete „Titsch“ 
Hans, gefolgt von „Porzeler“ 
Jürgen.  Weitere Ergebnisse:  4.  
„Wäscher“ Werner, 5.  „Fuzzi“ 
Emil, 6.  „Doodegräwer“ Sepp, 
7.  „Heino“ Hubert, 8.  „Kugelb-
litz“ August, 9.  „Mariechen“ 
Klaus, 10.  „Mia-san-mia“ Die-
ter. � (Fotos: FVE)
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3. Eppertshäuser Stor-
chenlauf am 10. Septem-
ber: 
Alle Kinder bis 6 Jahre, die 
beim kostenlosen Bambi-
ni-Lauf starten, erhalten eine 
Medaille. Die drei Erstplatzier-
ten erhalten wie die Jugendli-
chen und Erwachsenen die be-
gehrte Storchenlaufmedaille. 
Die Anmeldung ist am Wett-
kampftag bis 11 Uhr bei der 
Nummernausgabe. 
Online-Anmeldungen zum 
Storchenlauf sind unter  htt-

ps://www.storchenlauf.de/An-
meldung/ oder https://tav-ep-
pertshausen.de/ (roter Button 
„Storchenlauf“ ganz oben auf 
der Startseite) möglich. Die 
Bezahlung der Startgebühren 
erfolgt elektronisch. Nach-
meldungen am Wettkampftag 
sind kostenpflichtig möglich.
Es werden weitere Helferin-
nen und Helfer besonders 
beim Aufbau am Samstag (9. 
September von 11 bis 13 Uhr) 
und beim Abbau am Sonn-
tag nach dem Lauf (13 bis 15 

Uhr) gesucht. Den aktuellen 
Dienstplan findet man auf 
tav-eppertshausen.de. Wenn 
man helfen möchte E-Mail 
mit dem gewünschten Dienst 
an dienstplan@tav-epperts-
hausen.de.
Sportbetrieb: Während der 
Sommerferien finden Trai-
nings- und Übungsstunden in 
Absprache mit Trainer*innen 
und Übungsleiter*innen statt. 
Bitte direkt an diese oder die 
Abteilungsleitungen wenden: 
turnen@tav-eppertshausen.

de; leichtathletik@tav-epperts-
hausen.de.
Spor tabze ichen-Tref f : 
Training und Abnahme nur 
nach Voranmeldung unter Tel. 
611600.
Geschäftsstelle: Das Büro 
im TAV-Heim, Jahnstraße 2, 
Eingang durch das Tor an der 
Hüttenstraße, ist in den Som-
merferien nicht besetzt.  (Tel. 
62300, Mailadresse tav-ep-
per tshausen@t-onl ine.de). 
Aktuelle Informationen unter 
www.tav-eppertshausen.de.

TAV Eppertshausen

Telefonnummer der Zentrale 
der Gemeindeverwaltung Ep-
pertshausen 3009-0

Vollsperrung des Fuß- 
und Radweges Richtung 
Münster (verlängerte Brü-
ckenstraße)
Der Fuß- und Radweg in 
Richtung Münster wird von 
der Brückenstraße 28 bis zur 
Gemarkungsgrenze Müns-
ter grundhaft erneuert. Die 
Durchführung der Bauarbei-
ten ist nur im Rahmen einer 
Vollsperrung des auszubauen-

den Streckenabschnittes mög-
lich. Mit der Ausführung der 
Arbeiten wurde die Firma Au-
mann GmbH aus Babenhau-
sen beauftragt. Die Durch-
führung der Arbeiten ist für 
die Zeit vom 07.08.2023 bis 
zum 01.09.2023 vorgesehen. 
Für den Radverkehr wird eine 
entsprechende Umleitung be-
schildert.

Überschwemmungsgebiet 
Gersprenz 2. Offenlegung 
-Korrektur- 
Der Text für die Bekanntma-
chung der 2. Offenlage der 
Unterlagen zur Neufestset-
zung des Überschwemmungs-
gebiets der Gersprenz, veröf-
fentlicht am 11.05.2023 im 
Eppertshausener Anzeigeblatt 

(Ausgabe Nr. 19/2023), enthält 
einen Übertragungsfehler.
Es betrifft den folgenden Ab-
satz:
„Es wird darauf hingewiesen, 
dass sich aus den §§ 78, 78a 
und 78c WHG ergibt, welche 
Maßnahmen in Überschwem-
mungsgebieten verboten sind. 
Von diesen Verboten dürfen 
Ausnahmen, Genehmigungen 
und Zulassungen nur unter 
den Voraussetzungen der §§ 
78 Abs. 2 bis 5, 78a Abs. 2 + 5 
und 73c WHG erteilt werden. 
Anforderungen an Anlagen 
zum Umgang mit wasserge-
fährdenden Stoffen ergeben 
sich aus der Verordnung über 
Anlagen zum Umgang mit 
wassergefährdenden Stoffen 
und über Fachbetriebe (Anla-

genverordnung-AwSV).“
Anstelle „§73c“ muss es „§78c“ 
heißen, sodass der Absatz wie 
Folgt korrekt ist:
„Es wird darauf hingewiesen, 
dass sich aus den §§ 78, 78a 
und 78c WHG ergibt, welche 
Maßnahmen in Überschwem-
mungsgebieten verboten sind. 
Von diesen Verboten dürfen 
Ausnahmen, Genehmigungen 
und Zulassungen nur unter 

den Voraussetzungen der §§ 
78 Abs. 2 bis 5, 78a Abs. 2 + 5 
und 78c WHG erteilt werden. 
Anforderungen an Anlagen 
zum Umgang mit wasserge-
fährdenden Stoffen ergeben 
sich aus der Verordnung über 
Anlagen zum Umgang mit 
wassergefährdenden Stoffen 
und über Fachbetriebe (Anla-
genverordnung-AwSV).“

Für den kleinen Trip am Frei-
tag, 25. August, in die „Buch-
scheer“ hat man sich dort an-
gemeldet. 
Der Jahrgang fährt um 15.20 
Uhr mit dem Zug von Epperts-

hausen aus und trifft sich zum 
Kauf der Gruppenkarten um 
15.10 Uhr am Bahnhof. Damit 
man weiß wieviel Plätze ge-
braucht werden, bitte Anmel-
dung bei Petra oder Elfriede.
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